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Damen Verbandsliga Süd

TG Schwenningen : TV Rottenburg 
Samstag, 27.11.2021, 18:00 Uhr

TG Schwenningen gegen TV Rottenburg 8:5

Im Spiel der Damen Verbandsliga Süd traf die TG Schwenningen am vergangenen Samstag im 6.
Saisonspiel auf den TV Rottenburg. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 8:5 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Daniela Greiner.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Greiner / Pfennig in der Partie gegen Fischer / Fischer, mussten jedoch trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim 3:1-Erfolg von Bähr / Vogt gegen Armbruster /
Kaiser ging nur Satz 1 verloren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Los ging es anschließend mit
den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Regina Bähr ihre Gegnerin Heike Fischer beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Nicht einen Satzgewinn überließ Daniela Greiner ihrer
Gegnerin Shpresa Armbruster beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen
Amanda Vogt und Tanja Fischer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Maike
Pfennig die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spielerinnen. Eine knappe Niederlage gab es am Nachbartisch für Regina Bähr beim 11:6,
11:13, 11:8, 7:11, 8:11 gegen Shpresa Armbruster. Mit nur einem Satzverlust ging Daniela Greiner
gegen Heike Fischer durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Stark im Hintertreffen
war Amanda Vogt nach einem Zweisatzrückstand, machte Irene Kaiser dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Vogt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Maike
Pfennig hatte danach gegen Tanja Fischer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Ohne
Satzgewinn für Amanda Vogt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Shpresa Armbruster.
Regina Bähr gelang es, Irene Kaiser im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Daniela
Greiner beim 11:4, 11:1, 11:7 mit Tanja Fischer. Da gab es nichts zu rütteln. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat die TG Schwenningen nun ein Punkteverhältnis von 10:2 auf dem Konto,
während der TV Rottenburg nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Rottweil (TG Schwenningen) bzw. gegen den TSV
Herrlingen III (TV Rottenburg).

 Statistik:
 TG Schwenningen

Doppel: Greiner / Pfennig 0:1, Bähr / Vogt 1:0 
Einzel: R. Bähr 2:1, D. Greiner 3:0, A. Vogt 1:2, M. Pfennig 1:1 
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 TV Rottenburg
Doppel: Fischer / Fischer 1:0, Armbruster / Kaiser 0:1 
Einzel: S. Armbruster 2:1, H. Fischer 0:2, I. Kaiser 0:3, T. Fischer 2:1


